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Objekt: Sektflöte aus dem Haushalt von
Friedrich Ludwig Jahn

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Museum Schloss Neuenburg
Schloss 1
06632 Freyburg (Unstrut)
(03 44 64) 3 55 30
info@schloss-neuenburg.de

Sammlung: Glas, Sport

Inventarnummer: MSN-V 36 B

Beschreibung
Das spitzkelchige, nach unten hin verjüngende Trinkglas (Flöte) wurde aus farblosem Glas
geblasen. Der volle Schaft steht auf einem scheibenförmigen, flachen Fuß. Die Sektflöte
gelangte als Schenkung einer ehemaligen Freyburger Familie ins Museum Schloss
Neuenburg und stammt sehr wahrscheinlich aus dem Nachlass von "Turnvater Jahn".
Unterhalb des Schlosses Neuenburg ließ Friedrich Ludwig Jahn 1839 sein Wohnhaus
errichten und fühlte sich dadurch "wie die Schwalbe unter dem Adlerhorste" (Brief F. L.
Jahns an einen Freund in Kölleda).

Grunddaten

Material/Technik: Farbloses Glas, geblasen
Maße: 20,3 cm hoch, 8,5 cm Durchmesser (Fuß),

6,0 cm  Durchmesser (Kuppa)

Ereignisse

Hergestellt wann 1833-1866
wer
wo Deutschland

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Freyburg (Unstrut)

https://st.museum-digital.de/object/68000


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Friedrich Ludwig Jahn (1778-1852)
wo

Schlagworte
• Glas
• Sekt
• Sektflöte
• Trinkglas
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